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Ergebnisse

Die Ergebnisse aus den Fragebögen weisen

auf eine nachhaltige Wirkung der

Intervention hin (Abb. 1), da kein

signifikantes Absinken der Ergebnisse

zwischen Post und Follow-up Fragebogen

erkennbar ist – die Ergebnisse deuten sogar

auf eine positive Entwicklung hin.

Ausgangspunkt

Das binationale Projekt „Wetter Verstehen“ setzt sich

zum Ziel, ein Spiralcurriculum zum Thema Wetter für

die Grundstufe I bis zur Sekundarstufe II zu

entwickeln [1]. Ein wesentlicher Teil davon ist die auf

dem Modell der Didaktischen Rekonstruktion [2]

basierende Entwicklung eines Lernarrangements

zum Thema Wind, vor dem Hintergrund des Design-

Based Research [3] Ansatzes. Nach der zuvor im

Projekt erfolgten Erforschung von Lernenden-

vorstellungen zum Thema Wind [4], befasst sich

diese Studie mit der Entwicklung eines Lernarrange-

ments zur Windrichtung für die Grundstufe II [5].

Untersuchungsdesign 

• Erprobung des Lernarrangements (Details zum 

Ablauf siehe rechte Spalte) in Form eines 

Projekttages (vier Stunden)

• Stichprobe: Vier dritte Klassen einer Volksschule 

(N = 83 Schüler:innen)

• Mixed-Methods Design

• Datenbasis:

− Post-Fragebogen

− Follow-up Fragebogen (3 Wochen später)

− ausgefüllte Arbeitsblätter

• Erhebungszeitraum: Mai bis Juni 2024

Post- und Follow-up Fragebogen waren identisch

mit Fragen zu Themen bzw. Begriffen zu Wind,

Windrichtung und Windstärke. Aus Zeitgründen

wurde vorerst auf einen Pre-Test verzichtet.

Ablauf des Lernarrangements

Lernziele des Lernarrangements

Als Grundlage der Lernziele dienen die im Spiral-

curriculum normativ festgelegten Kompetenzen [1].

Die Schüler:innen und Schüler können…

... Windbewegungen in ihrer Umgebung beobachten 

und identifizieren.

... die grundlegenden Himmelsrichtungen benennen.

... erklären, dass der Wind so heißt, wie die Richtung, 

aus der er kommt.

... eine Windrose gestalten und die verschiedenen 

Windrichtungen darauf einstellen.

Abb. 1: Gesamtscore Post und Follow-up Fragebogen (max. 16 Punkte)

Kein sign. Unterschied zw. 
Post und Follow-up
Wilcoxon-Test: z=1.46; 
p=.144, n=83

Fazit und Ausblick

Aktuell wird die Analyse der Artefakte und

die Triangulation mit den Fragebogen-

ergebnissen umgesetzt. Zudem wird das

Lernarrangement anhand der Ergebnisse

überarbeitet und ein weiterer Unter-

suchungszyklus geplant. Außerdem befindet

sich derzeit ein diesem Lernarrangement

anschließendes Lernarrangement zum

Thema Windentstehung und –stärke für die

vierte Klasse Volksschule in Entwicklung.

Detailergebnisse zeigen, dass etwa die Hälfte

der Schüler:innen die Herkunftsrichtung und

die Bezeichnung des Windes richtig

zuordneten. Wobei vor allem eine höchst

sign. Abhängigkeit zwischen Windrichtung

und –bezeichnung festgestellt werden

konnte (siehe Abb. 2 und 3) und somit

richtigerweise Windrichtung mit Wind-

bezeichnung in Verbindung gebracht wird.

Abb. 2: Richtige Antworten zur Windrichtung

Abb. 3: Richtige Antworten zur Windbezeichnung

Fokus: Konzept- oder Begriffsbildung [6]

Was ist Wind?
• Laufdiktat
• Auf welchem Bild bewegt der Wind 

etwas?
• Diskussion

Was ist eine Windrose?
• Modellbegriff
• Gestaltung der Windrose

Vorwissen 
Aktivieren

Wir spielen Wind
(Plenum)

→Windrichtungen und Bezeichnungen

Prototyp 
durcharbeiten

Wir spielen Wind
(Plenum)

→Wir stellen unsere Windrose ein

Neue Aspekte 
aufzeigen

Ihr spielt Wind
(Paararbeit)

→ Arbeitsblatt weitere Aufgaben
(fließend zu Vernetzung und Transfer)

Üben und 
Anwenden

Vernetzen und 
Transferieren Hausübung

→ Arbeitsblatt weitere Aufgaben zur 
Sicherung, Vernetzung und zum Transfer
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